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Satzung  
zur Änderung der Promotionsordnung  

der Fakultät für Philologie 
der Ruhr-Universität Bochum 

vom 19. Mai 2014 

 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 i. V. mit § 67 Abs. 3 und 4 des Gesetzes über die Hochschulen des 
Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 723), hat die Ruhr-Univer-
sität Bochum die folgende Änderungssatzung erlassen:  

 

Artikel I 

Die Promotionsordnung der Fakultät für Philologie der Ruhr-Universität Bochum vom 19.2.2008 
(Amtliche Bekanntmachung der Ruhr-Universität Bochum Nr. 728 vom 25.2.2008) wird wie folgt 
geändert: 

1. In § 4 wird 

a) in Absatz 1 als neue letzte Ziffer hinzugefügt: 
„21. Religionswissenschaft/Study of Religion“; 

b) als neuer Absatz 3 hinzugefügt: 
„(3) Das Fach Religionswissenschaft/Study of Religion wird von der Fakultät für Philologie 
sowie einer Reihe anderer Fakultäten der Ruhr-Universität Bochum getragen. Die Promo-
tion in diesem Fach wird an der Fakultät für Philologie durchgeführt. Allen Professorinnen 
und Professoren, die Mitglieder des Centrums für Religionswissenschaftliche Studien 
(CERES) und nicht Mitglieder der Fakultät für Philologie sind, wird durch Kooptierung die 
Möglichkeit zur Betreuung und Durchführung von Promotionsverfahren im Fach Reli-
gionswissenschaft/Study of Religion gegeben.“ 

2. In § 8 wird 

a) als redaktionelle Korrektur die Zählung der bisherigen drei letzten Absätze geändert in 
Absätze „8“, „9“ und „10“; 

b) als neuer Absatz 11 hinzugefügt: 
„(11) Grundsätzlich muss die Doktorandin bzw. der Doktorand im Fach Religionswissen-
schaft/Study of Religion während des Betreuungszeitraums mindestens in jedem zweiten 
Semester an einem religionswissenschaftliehen Forschungskolloquium teilnehmen und 
diese Teilnahme nachweisen. Ferner sind im Falle eines sozialwissenschaftlich ausgerichte-
ten Dissertationsthemas Studiennachweise über hinreichende Kenntnisse in Methoden der 
quantitativen oder qualitativen Sozialforschung zu erbringen.“ 
 

 

Artikel II 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen 
der Ruhr-Universität Bochum in Kraft. 
 
 
 



Amtliche Bekanntmachung Nr. 1010 der Ruhr-Universität Bochum 

2 
 

Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse der Fakultät für Philologie vom 9.4. und 7.5.2014. 
 
Bochum, den 19. Mai 2014 

 

 

Der Rektor 
der Ruhr-Universität Bochum 

Universitätsprofessor Dr. Elmar W. Weiler 
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